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	Vordruckmuster DW Nr. 16
	(zu §§ 60, 54 KWO)
	Stand: 1. September 2020

	Niederschrift

	über die Sitzung des 
	Gemeinde/Stadt/Kreis
	-Wahlausschusses

	zur Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses

	der

	
	Wahl der Ober-Bürgermeisterin oder des Ober-Bürgermeisters

	

	
	Stichwahl der Ober-Bürgermeisterin oder des Ober-Bürgermeisters

	

	
	Wahl der Landrätin oder des Landrats

	
	

	
	Stichwahl der Landrätin oder des Landrats

	

	in der/dem
	Gemeinde/Stadt/Landkreis
	am
	

	

	1
	Zur Ermittlung und Feststellung des Ergebnisses trat heute nach ordnungsgemäßer Ladung der Wahlausschuss zusammen.

	1.1
	Es waren als Mitglieder erschienen:
	

	
	1.
	Familienname, Vorname, Anschrift
	, als Vorsitzende oder Vorsitzender,

	
	2.
	Familienname, Vorname, Anschrift
	, als beisitzendes Mitglied,

	
	3.
	Familienname, Vorname, Anschrift
	, als beisitzendes Mitglied,

	
	4.
	Familienname, Vorname, Anschrift
	,als beisitzendes Mitglied,

	
	5.
	Familienname, Vorname, Anschrift
	, als beisitzendes Mitglied,

	
	6.
	Familienname, Vorname, Anschrift
	, als beisitzendes Mitglied,

	
	7.
	Familienname, Vorname, Anschrift
	,als beisitzendes Mitglied.

	
	
	

	
	Ferner waren zugezogen:

	
	
	Familienname, Vorname, Anschrift
	, als Schriftführerin oder Schriftführer

	
	und
	Familienname, Vorname, Anschrift
	

	
	
	Familienname, Vorname, Anschrift
	, als Hilfskräfte.

	
	Ort und Zeit der Sitzung sowie die Tagesordnung waren nach § 60 i.V.m. § 3 Abs. 3 der Kommunalwahlordnung – KWO - öffentlich bekannt gemacht worden.

	
	

	2
	Die oder der Vorsitzende eröffnete um 
	
	Uhr die Sitzung damit, dass sie oder er die beisitzenden Mitglieder und die 

	
	Schriftführerin oder den Schriftführer, die erstmals an der Sitzung des Wahlausschusses teilnahmen, darauf hinwies, dass sie verpflichtet sind, ihr Amt unparteiisch wahrzunehmen und Verschwiegenheit über die ihnen bei ihrer Tätigkeit bekannt gewordenen Tatsachen, insbesondere dem Wahlgeheimnis unterliegenden Angelegenheiten, zu bewahren.

	
	

	3
	Die Wahlleiterin oder der Wahlleiter berichtete über das Ergebnis der Prüfung der Wahlniederschriften der Wahlvorstände auf Vollständigkeit und Ordnungsmäßigkeit und legte dem Wahlausschuss alle diesbezüglichen Unterlagen mit der als Anlage 1 beigefügten Zusammenstellung des endgültigen Ergebnisses der Wahl im Wahlkreis vor.

	
	

	4
	Der Wahlausschuss nahm Einsicht in die insgesamt
	Zahl
	Wahlniederschriften und die als Anlage beigefügte Zusammen-

	
	stellung des endgültigen Ergebnisses nach Wahlbezirken.

	4.1
	Dabei ergaben sich

	
	
	keine Beanstandungen; Berichtigungen waren nicht erforderlich.

	
	
	




	4.2
	
	Der Wahlausschuss nahm folgende rechnerischen Berichtigungen an den Feststellungen der Wahlvorstände vor:

	
	
	

	
	
	

	
	
	und vermerkte dies auf der/den betreffenden Wahlniederschriften.

	
	

	4.3
	
	Der Wahlausschuss beschloss in folgenden Fällen abweichend von den Entscheidungen der Wahlvorstände über die Gültigkeit oder

	
	
	Ungültigkeit von Stimmen: 

	
	
	

	
	
	und vermerkte dies auf der/den betreffenden Wahlniederschrift/en sowie auf der Rückseite der betreffenden Stimmzettel.

	
	

	5
	Direktwahl (bei einer Stichwahl weiter mit Nr. 6)

	5.1
	Die Aufrechnung der Ergebnisse sämtlicher Wahlbezirke einschließlich des Ergebnisses der Briefwahl ergab folgendes Gesamtergebnis:

	
	

	
	A
	Wahlberechtigte 
	

	
	
	
	

	
	B
	Wählerinnen und Wähler insgesamt
	

	
	
	
	

	
	C
	Ungültige Stimmen
	

	
	

	5.2
	
	Von den gültigen Stimmen entfielen auf die Bewerberin oder den Bewerber
(Familienname, Rufname sowie Träger des Wahlvorschlags - laut Stimmzettel -)
	Stimmen

	
	D 1
	
	

	
	D 2
	
	

	
	D 3
	
	

	
	D 4
	
	

	
	D 5
	
	

	
	D 6
	
	

	
	D 7
	
	

	
	D 8
	
	

	
	D 9
	
	

	
	D 10
	
	

	
	D
	Gültige Stimmen insgesamt
	

	
	
	Bei der Teilnahme nur einer Person an der Direktwahl:
	

	
	
	Gesamtzahl der gültigen „Ja“-Stimmen
	

	
	
	Gesamtzahl der gültigen „Nein“-Stimmen
	

	
	





	Bei der Teilnahme nur einer Bewerberin oder eines Bewerbers an der Wahl weiter mit 5.7.

	
	

	5.3
	
	Der Wahlausschuss stellte fest, dass die Bewerberin/der Bewerber

	
	
	

	
	
	D__
	Familienname, Rufname

	
	
	mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat und somit gewählt ist.

	
	

	5.4
	
	Keine der Bewerberinnen und Bewerber erhielt mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen. Demnach kommen die beiden

	
	
	folgenden Bewerberinnen und Bewerber mit den meisten Stimmen in die Stichwahl. Bei Stimmengleichheit entschied das von der oder dem Vorsitzenden gezogene Los:

	
	
	

	
	
	D__
	Familienname, Rufname

	
	
	und

	
	
	D__
	Familienname, Rufname

	
	

	5.4.1
	
	Beide Bewerberinnen und Bewerber nehmen an der Stichwahl teil.

	
	
	

	5.4.2
	
	Die Bewerberin/der Bewerber

	
	
	

	
	
	D__
	Familienname, Rufname

	
	
	hat gegenüber der Wahlleiterin oder dem Wahlleiter schriftlich auf die Teilnahme an der Stichwahl verzichtet. Die Stichwahl ist mit der verbliebenen Bewerberin/dem verbliebenen Bewerber

	
	
	D__
	Familienname, Rufname

	
	
	durchzuführen.

	
	

	5.5
	
	Die Bewerberin/der Bewerber

	
	
	

	
	
	D__
	Familienname, Rufname

	
	
	

	
	
	
	ist verstorben.

	
	
	

	
	
	
	hat die Wählbarkeit verloren.

	
	
	Die Wahl ist mit den übrigen Wahlvorschlägen zu wiederholen.

	
	
	

	5.6
	
	Beide Personen haben schriftlich auf die Teilnahme an der Stichwahl verzichtet. Das Wahlverfahren ist einschließlich der 

	
	
	Wahlvorbereitungen zu wiederholen.

	5.7
	
	Es war nur die Bewerberin/der Bewerber

	
	
	

	
	
	Familien- und Rufname

	
	
	zur Wahl zugelassen.

	
	

	5.7.1
	
	Der Wahlausschuss stellte fest, dass mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen auf „Ja“ lauteten und die zur Wahl zuge-

	
	
	lassene Bewerberin/der zugelassene Bewerber gewählt ist.

	5.7.2
	
	Die Bewerberin oder der Bewerber erhielt nicht die erforderliche Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. Das Wahlverfahren 

	
	
	einschließlich der Wahlvorbereitungen ist daher zu wiederholen.





	
	

	6
	Stichwahl

	6.1
	Die Aufrechnung der Ergebnisse sämtlicher Wahlbezirke einschließlich des Ergebnisses der Briefwahl ergab folgendes Gesamtergebnis:

	
	

	
	A
	Wahlberechtigte
	

	
	
	
	
	
	

	
	B
	Wählerinnen und Wähler insgesamt
	

	
	
	
	

	
	C
	Ungültige Stimmen
	

	
	

	6.2
	
	Von den gültigen Stimmen entfielen auf die Bewerberin oder den Bewerber
Familienname, Rufname sowie Träger des Wahlvorschlags - laut Stimmzettel -)
	Stimmen

	
	D 1
	
	

	
	D 2
	
	

	
	D
	
Gültige Stimmen insgesamt
	

	
	
	Bei der Teilnahme nur einer Bewerberin oder eines Bewerbers an der Stichwahl:
	

	
	
	Gesamtzahl der gültigen „Ja“-Stimmen
	

	
	
	Gesamtzahl der gültigen „Nein“-Stimmen
	

	
	

	6.3
	
	Der Wahlausschuss stellte fest, dass die Bewerberin/der Bewerber

	
	
	

	
	
	D_
	Familienname, Rufname

	
	
	von den abgegebenen gültigen Stimmen die höchste Stimmenzahl erhalten hat und somit gewählt ist.

	
	

	6.4
	
	Der Wahlausschuss stellte fest, dass beide Bewerberinnen und Bewerber die gleiche Anzahl der abgegebenen gültigen Stimmen 

	
	
	erhalten haben; es entschied daher das von der oder dem Vorsitzenden gezogene Los. Danach ist die Bewerberin/der Bewerber

	
	
	D_
	Familienname, Rufname

	
	
	gewählt.

	
	

	6.5
	
	Es hat nur die Bewerberin/der Bewerber

	
	
	

	
	
	Familienname, Rufname

	
	
	an der Stichwahl teilgenommen.

	
	

	6.5.1
	
	Der Wahlausschuss stellte fest, dass mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen auf „Ja“ lauteten und die Bewerberin/

	
	
	der Bewerber gewählt ist

	
	

	6.5.2
	
	Die Bewerberin oder der Bewerber erhielt nicht die erforderliche Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. Das Wahlverfahren 

	
	
	einschließlich der Wahlvorbereitungen ist daher zu wiederholen.

	
	

	7
	Bemerkungen:

	
	

	
	




	
	

	8
	Die Sitzung war öffentlich.

Vorstehende Niederschrift sowie die Anlage 1 (Zusammenstellung des endgültigen Ergebnisses) wurde von der oder dem Vorsitzenden, der Schriftführerin oder dem Schriftführer und den beisitzenden Mitgliedern genehmigt und wie folgt unterschrieben:

	
	

	
	Ort und Datum


	
	

	
	
	
	
	

	
	Die oder der Vorsitzende
	
	
	Die beisitzenden Mitglieder

	
	
	
	1.
	

	
	
	
	2.
	

	
	
	
	3.
	

	
	Die Schriftführerin oder der Schriftführer
	
	4.
	

	
	
	
	5.
	

	
	
	
	6.
	






